
Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- und 
Kautschuktechnik

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Berufsausbildung, geregelt nach Be

rufsbildungsgesetz (BBiG)
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Betrieb und Berufsschule

Was macht man in diesem Beruf?
Verfahrensmechaniker/innen für Kunststoff und Kautschuktechnik planen die Fertigung von Kunst
stoff und Kautschukprodukten, richten die jeweils entsprechenden Produktionsmaschinen und anla
gen ein und bereiten z.B. Rohmassen auf. Granulat oder flüssige Massen füllen sie in Einfüllvorrich
tungen und Halbzeuge legen bzw. spannen sie in die entsprechenden Werkzeuge ein. Schließlich fah
ren sie Anlagen an, überwachen Bearbeitungsgänge und regulieren ggf. nach.
Als Fachleute für polymere Werkstoffe kennen sie deren spezifische Eigenschaften: Für jedes Produkt 
wenden sie das geeignete Be bzw. Verarbeitungsverfahren an. Sie kontrollieren die Qualität der ferti
gen Produkte, reinigen und warten Produktionseinrichtungen und halten sie instand.

Wo arbeitet man?
Verfahrensmechaniker/innen für Kunststoff und Kautschuktechnik arbeiten hauptsächlich in Betrieben 
der Kunststoff und Kautschuk verarbeitenden Industrie. Darüber hinaus bietet die chemische Industrie 
Beschäftigungsmöglichkeiten, z.B. Hersteller von Primärkunststoffen.
Den größten Teil ihrer Arbeitszeit verbringen sie in Werk bzw. Produktionshallen. In Lagerräumen rei
nigen sie ausgebaute Formgebungswerkzeuge und lagern sie bis zu ihrem nächsten Einsatz sachge
recht. Die Qualität der Erzeugnisse, z.B. deren Maßhaltigkeit, prüfen sie im Messlabor.

Worauf kommt es an?
• Sorgfalt ist z.B. beim exakten Berechnen der nach Rezeptur benötigten Menge an Kunst

stoffgranulat erforderlich. Die Sicherheit der Kollegen muss beachtet werden, wenn mit Müh
len oder Knetern gearbeitet wird. Dafür ist Umsicht unabdingbar.

• Da sie Maschinen instand halten müssen, sind Kenntnisse in Werken von Nutzen. Um bei
spielsweise Pneumatik und Hydraulikschaltungen aufbauen und prüfen zu können, müssen 
sie über Kenntnisse in Physik verfügen. Für das Bestimmen der Eigenschaften der verschie
denen Kunststoffe ist Wissen in Chemie wichtig.

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 549 bis € 700
• 2. Ausbildungsjahr: € 590 bis € 746
• 3. Ausbildungsjahr: € 626 bis € 817
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Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie
gend Auszubildende mit mittlerem Bildungsabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Wenn es mit dem Ausbildungsplatz zum Verfahrensmechaniker/zur Verfahrensmechanikerin für 
Kunststoff und Kautschuktechnik nicht klappt, hier eine kleine Auswahl von Alternativberufen mit ver
gleichbaren Ausbildungs bzw. Tätigkeitsinhalten:

• Chemikant/in
• Mechaniker/in  Reifen und Vulkanisationstechnik
• Papiertechnologe/technologin
• Industriemechaniker/in

Ausbildungsplatz gesucht? Weitere Informationen gewünscht?

Betriebliche Ausbildungsstellen und Praktikumsstellen findet man in der 
OnlineJOBBÖRSE: www.jobboerse.arbeitsagentur.de

Schulische Ausbildungsplätze gibt es in der Aus und Weiterbildungsda
tenbank KURSNET: www.kursnet.arbeitsagentur.de

Weitere Berufsinformationen mit ausführlichen Ausbildungs und Tätig
keitsbeschreibungen, Bildern und Filmen gibt es in der Datenbank 
BERUFENET: www.berufenet.arbeitsagentur.de

Einblicke in Ausbildung und Beruf gibt es in zahlreichen Filmen im Inter
net unter www.berufe.tv

Informationen zu Ausbildung und Beruf für Schüler und Schülerinnen bis 
Klasse 10 bietet planetberuf.de, z.B. Tagesabläufe von Auszubilden
den: www.planetberuf.de >> Berufe finden >> Berufe A  Z

Infomappen (planetberuf.de), InternetPlätze, weitere Medien und Infor
mationen findet man im BerufsInformationsZentrum (BiZ) in den Agen
turen für Arbeit. Zusätzliche Informationen über das BiZ  auch die Ad
ressen der BerufsInformationsZentren  bekommt man hier: 
www.arbeitsagentur.de >> Bürgerinnen & Bürger >> Ausbildung >> Be
rufsInformationsZentren

Terminvereinbarungen für ein Beratungsgespräch bei der Agentur für 
Arbeit vor Ort: Tel. 01801 / 555111 (Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise 
höchstens 42 ct/min)
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